
 

Antrag  

der Fraktion der SPD 

betreffend schwarz-grüner Bildungsabbau durch die Hintertür I - Kürzungen an 

Grundschulen, beruflichen Gymnasien und gymnasialen Oberstufen zurücknehmen  
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n :  
 
1. Der Landtag kritisiert, dass unter dem Deckmantel einer angeblich effizienteren und ge-

rechteren Verteilung von begrenzten Ressourcen ein Bildungsabbau durch die Hintertür 
in Hessen gegen alle Widerstände durchgesetzt wird. 

 
2. Der Landtag kritisiert die schwarz-grünen Kürzungen an beruflichen Gymnasien, Abend-

gymnasien, Hessenkolleg, gymnasialen Oberstufen sowie den Grundschulen, die im 
Schuljahr 2015/16 begonnen und in den nächsten Schuljahren fortgesetzt werden sollen. 

 
3. Der Landtag stellt fest, dass sich die Kürzungen von bis zu 4 Stellen bereits jetzt negativ 

auf die Unterrichtsqualität und die Arbeit an den Schulen auswirken. 
 
4. Der Landtag stellt fest und begrüßt, dass sich zahlreiche Lehrerverbände, Schulelternbei-

räte, Eltern- und Schülervertretungen vehement für eine Rücknahme der Kürzungen ein-
setzen. Die Landesschülervertretung hat für ihre vom Landeselternbeirat und der Ge-
werkschaft Erziehung und Wissenschaft unterstützte Petition "Keine Stellenstreichungen 
an Hessischen Schulen!" über 30.000 Unterschriften gesammelt. Die beträchtlichen 
schwarz-grünen Kürzungen bringen viel Unfrieden an zahlreiche Schulen. 

 
5. Der Landtag kritisiert, dass die Landesregierung damit verhindert, dass die Schulen ein 

attraktives Kursangebot in den Oberstufen und eine zielgerichtete Förderung von Grund-
schülerinnen und Grundschülern in allen Teilen Hessens umsetzen können. 

 
6. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, die Änderungen der Zuweisung beim Dif-

ferenzierungszuschlag in der Grundschule und beim Schülerfaktor in der Oberstufe zu-
rückzunehmen. 

 
7. Der Landtag fordert die Landesregierung darüber hinaus auf, den Schulen für alle Auf-

gaben ausreichend finanzielle Mittel zur Verfügung zu stellen. Anstatt Schulformen rück-
sichtslos gegeneinander auszuspielen, müssen die Schulen angemessen ausgestattet wer-
den. 

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 1. März 2016 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Schäfer-Gümbel 
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